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Unterschiedliche Formate er-

leichtern das Lesen: von Interview 

bzw. moderiertem Gespräch über 

Reportagen, Analysen und Berichte 

bis zum diskurskritischen Glossar 

und konkreten Tipps und Hilfestel-

lungen für den Unterricht reichen 

die Formate. Inhaltlich werden nicht 

nur Themen mit unmittelbarem 

Schulbezug abgehandelt. Grundle-

gende Überlegungen zur österrei-

chischen Integrationspolitik, Wider-

stand gegen Abschiebungen und 

die Konstruktion „fremder Männ-

lichkeit“ haben ihre Gültigkeit auch 

über den Schulkontext hinaus. Dass 

sich manchmal kleine Fehler ein-

geschlichen haben, ist insofern 

leicht verschmerzbar.

Ein sehr empfehlenswerter 

Reader nicht nur für LehrerInnen.

HL

„Menschen gehen“ Flucht und  

Ankommen. ide, information zur 

deutschdidaktik Heft 1-2017,  

192 Seiten, € 21,90

Schwergewicht
Der 1944 geborene Historiker Klaus 

J. Bade ist nicht nur ein Schwerge-

wicht in der deutschen Migrations-

forschung. Bade war einerseits ein 

Pionier der historischen Auseinan-

dersetzung mit Migration, anderer-

seits gehörte zu jenen, die das 

wissenschaftliche Feld der Migrati-

onsforschung in der akademischen 

Landschaft etablierten und maß-

geblich mitgestalteten. An der 

Universität Osnabrück gründete er 

1991 das Institut für Migrationsfor-

schung und Interkulturelle Studien 

(IMIS). 

Bade war nicht nur 2008 bis 

2012 Vorsitzender des Sachverstän-

digenrates der Stiftungen für Inte-

gration und Migration, sondern 

Mitglied in mehr als einem Dutzend 

Beiräten und war so einer der wohl 

einflussreichsten Stimmen in vielen 

politischen Debatten. So zum Bei-

spiel in der Debatte um die rassisti-

schen Thesen des SPD-Politikers 

Thilo Sarrazin. Bade sah in Sarrazin 

einen „als Aufklärer getarnten 

Brandstifter und Friedensbrecher in 

der Einwanderungsgesellschaft“.

Jetzt hat der mittlerweile eme-

ritierte Professor einen schwerge-

wichtigen Sammelband – wohl so 

etwas wie sein Vermächtnis – he-

rausgegeben. Nach 80 Seiten einer 

mit „Migrationsforschung, interdis-

ziplinäre Forschungsorganisation 

und kritische Politikbegleitung seit 

den 1980er Jahren“ überschriebenen 

Einführung, folgen auf ca. 500 Seiten 

Originalbeiträge von Bade (und 

wechselnden Co-AutorInnen) von 

1982 bis 2015. Der als „Erinnerungen 

und Beiträge“ untertitelte Band kann 

damit etwas, was das „Netz“ nicht 

vermag, nämlich einen stringenten 

Überblick zu Debatten und Kontro-

versen, zu wissenschaftlichen und 

politischen Ansätzen im Feld Migrati-

on und Flucht aus den vergangenen 

35 Jahren. 

HL

Klaus J. Bade: Migration – Flucht – 

Integration. Kritische Politikbeglei-

tung von der „Gastarbeiterfrage“ 

bis zur „Flüchtlingskrise“. Erinne-

rungen und Beiträge. Karlsruhe 

2017, Von Loeper Literaturverlag. 

624 Seiten, € 32,90

Integration und Wohnen 
Nachdem die Universitätsprofes-

soren Gudrun Biffl und Nikolaus 
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